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Übung 6 – Perfekt (2)

Perfekt mit sein oder haben? Wenn man mit dem Verb etwas oder jemanden verwenden kann (= wenn es ein
transitives Verb ist), verwendet man immer haben. Wenn das Verb eine Orts- oder Zustandsveränderung
bezeichnet, verwendet man sein. Bei allen anderen Verben ist es am einfachsten, das Hilfsverb mitzulernen.

Beispiele

Ich muss unbedingt etwas essen. Du hast doch grade erst was gegessen!
(etwas: also ein transitives Verb mit haben)

Ich muss sofort Anna anrufen. Du hast sie doch grade erst angerufen.
(jemanden: also ein transitives Verb mit haben)

Morgen fahre ich nach Italien. Du bist doch letzte Woche erst nach Italien gefahren.
(Ortsveränderung, also sein)

Ich schlafe immer so schlecht ein. Aber gestern bist du sofort eingeschlafen.
(Zustandsveränderung, also sein)

Übung

Heute gehe ich spät ins Bett. Du – doch gestern erst um drei ins Bett – .

Heute Abend esse ich was Gutes. Ja? – du nicht gestern erst Filetsteak – ?

Ich schlafe immer vor dem Fernseher ein. Bei dem Hitchcock gestern – du aber nicht – .

Heute tanze ich die ganze Nacht. So? – du nicht gestern schon die ganze Nacht – ?

Morgen höre ich auf zu rauchen. So? – du nicht letzte Woche schon mal – zu rauchen?

Morgen stehe ich spät auf. – du nicht heute schon ziemlich spät – ?

Morgen fange ich an Sport zu machen. Ach ja?  – du nicht vor einem Monat schon damit – ?

Heute Abend trinke ich Champagner! So? – du nicht gestern schon Champagner – ?

Morgens bleibe ich gerne lange im Bett liegen. Heute – du aber nicht so lange liegen – .

Ich spiele oft Skat. Du – schon Monate nicht mehr Skat – !

Ich kann ziemlich schnell laufen. Gestern – du viel langsamer – als ich.

Nächste Woche fliege ich nach Südafrika. Ja? – du nicht letzte Woche schon nach Kapstadt – ?

Ich arbeite zur Zeit sehr viel. Gestern – du höchstens zwei Stunden – .

Morgen kaufe ich mir was Schönes. So? – du dir nicht erst gestern den teuren Schal – ?

Ich gehe jetzt Eva aufwecken. Zu spät. Ich – sie schon – .

Wir müssen uns mal wieder treffen. Wir – uns doch erst vorgestern – .

Modalverben im Perfekt

Man verwendet auch manchmal die Modalverben im Perfekt (normalerweise aber mit Präteritum). Dabei
gibt es eine wichtige Besonderheit. Vergleichen Sie:

Warum hast du Aufgabe 3 nicht gemacht? a) Ich hab sie nicht gekonnt.
b) Ich hab sie nicht machen können.

Satz a) (der ziemlich familiär ist) hat eine normale Perfektform, aber Satz b) hat keine normale Perfektform
für das Modalverb. Wenn das Modalverb einen Infinitiv bei sich hat, nimmt es nämlich nicht das normale
Partizip II, sondern den Infinitiv, um damit das Perfekt zu bilden. Hierzu nur einige Beispiele.

Warum bist du nicht gekommen? Ich hab nicht kommen können.
Warum hast du Eva nicht geholfen? Ich hab ihr nicht helfen wollen.
Warum hast du die Schokolade nicht gegessen? Ich hab sie nicht essen dürfen. Mama hat’s verboten.


